
PRODUKTDATENBLATT

weberjet 08 BG-SF15

Beschleunigter Spritzbeton mit 
Stahlfasern C30/37, 8 mm
Anwendungsbereich

•	Spritzbetonarbeiten auf Beton-, Stein- und Mörteluntergründen 
mit erhöhten Anforderungen an das Energieabsorptionsvermö-
gen

•	Sicherung von Baugruben und Böschungen

Produkteigenschaften

•	Beschleunigter Trockenspritzbeton mit 15 kg/t Stahlfasern
•	Schnell abbindend
•	AAR-beständig
•	Geringe Staubentwicklung, minimaler Rückprall
•	Grösstkorn 8 mm​​

Verbrauch/Ergiebigkeit

1 Tonne Trockenbeton: ca. 500 l

lose (Dragon, D150)

Produktvorteile
•	Beschleunigter Trocken-

spritzbeton mit 15 kg/t 
Stahlfasern

•	Schnell abbindend
•	AAR-beständig



​

Untergrundvorbereitung
Der Spritzbeton wird üblicherweise auf natürlich gewachsenen Boden (Fels, Nagelfluh etc.) aufgebracht. Der 
Untergrund wird in der Regel nicht speziell vorbereitet. Zur Verbesserung der Haftung (z. B. auf Fels) den 
Untergrund allenfalls vorgängig mittels Hochdruckwasserstrahlen reinigen.

Verarbeitung
Loseware / Betonherstellung mittels weber DRAGON-Silo (mit integrierter Spritzeinrichtung): Bauseits 
muss ein Kompressor mit einer Mindestluftmenge von 12 m3/min zur Verfügung stehen. Weitere Informationen 
können der Bedienungsanleitung entnommen werden. Bei der ersten Benutzung des weber DRAGON-Silos 
erhalten Sie eine technische Einschulung auf der Baustelle durch unsere Anwendungstechnik. 
 
Spritzbeton auf den vorbereiteten Untergrund aufspritzen. Die Schichtdicke pro Arbeitsgang beträgt ca. 
40 - 200 mm. Grössere Schichtdicken in mehreren Arbeitsgängen auftragen. Der Auftrag jeder nachfolgen-
den Schicht erfolgt nach dem Erhärten der vorgängig applizierten Schicht. Abhängig von der jeweiligen 
Anwendung (Untergrundbeschaffenheit, Neigung, Beanspruchung etc.) bei vollflächiger Spritzbetonapplika-
tion ab einer Schichtstärke von mehr als 30 mm ein Armierungsnetz verwenden. Vor dem Auftrag weiterer 
Schichten die Oberfläche bereits applizierter, erhärteter Spritzbetonschichten mittels Hochdruckwasserstrah-
len gründlich reinigen. Die nächste Lage Spritzbeton erneut auf den mattfeucht abgetrockneten Untergrund 
applizieren. Die Einzellagen dürfen nicht geglättet oder abgerieben werden. Die Oberfläche des beschleunig-
ten Spritzbetons kann nicht bearbeitet werden und wird spritzroh belassen.

Nachbehandlung
Spritzbeton ist grundsätzlich gemäss SIA 198 bzw. SIA 262 nachzubehandeln - mindestens 3 Tage feucht 
halten. Vor allem bei hohen Temperaturen, direkter Sonneneinstrahlung und/oder starkem Wind den Spritzbe-
ton vor zu rascher Austrocknung schützen. Die Nachbehandlung kann z. B. durch Abdecken mit PE-Folie oder 
Geotextil-Matten erfolgen. 
 
Um Schäden durch Frost zu vermeiden, ist der frisch applizierte Spritzbeton mit geeigneten Isoliermatten vor 
Nacht- und Dauerfrost zu schützen und die Nachbehandlungsdauer zu verlängern.

​​

Einschränkungen / Vorsicht geboten

Reagiert mit Wasser stark alkalisch. Kontakt mit Haut und Augen vermeiden.

Lagerungsvorschriften

Trocken im Silo

Min. Lagerstabilität

6 months

Besondere Hinweise

Für die Verarbeitung ist u. a. die SIA 198 zu beachten. 
Die technischen Angaben beziehen sich auf eine Temperatur von 20 ± 2 °C, Festigkeitsangaben zusätz-
lich auf eine rel. Luftfeuchtigkeit von ≥ 95 %.
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Eigenschaft Wert

Druckfestigkeitsklasse C30/37

Spritzbetonklasse(n) SC2 
SC1 
SC11 
SC12 
SC13

Frühfestigkeitklasse J2

Expositionsklasse(n) XF4

Energieabsorption 790 J

Max. Chloridgehalt 0.10 %

Max. Korngrösse 8.0 mm

Fasergehalt 15 kg/t

Frostbeständigkeit Ja

Frost-Tausalz-Widerstand Hoch

AAR-Beständigkeit Ja

Brandverhalten A1

Min. Schichtdicke 40 mm

Max. Schichtdicke 200 mm

Min. Verarbeitungstemperatur (Luft, Untergrund, 
Material)

5 °C

Max. Verarbeitungstemperatur (Luft, Untergrund, 
Material)

30 °C

​

Einschlägige Normen, Merkblätter und Verarbeitungsanweisungen der jeweiligen Fachverbände und mög-
licher weiterer Baustofflieferanten sowie die weber Broschüren/Anwendungstabellen sind zu beachten. 
Sicherheitshinweis: Sicherheitsdatenblatt beachten. Gewährleistungshinweis: Die Saint-Gobain Weber AG 
übernimmt im Rahmen der allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen Gewähr für einwandfreie Qualität 
ihrer Produkte. Da die Verarbeitungsbedingungen sehr unterschiedlich sind, müssen obige Empfehlungen als 
allgemeine Hinweise ohne Eigenschaftenzusicherungen betrachtet werden.

P: +41 44 947 88 00, Saint-Gobain Weber AG, Industriestrasse 10, CH-8604 Volketswil ZH


